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Einsatzbereich: ferax®-Laminat-/Vinylfugenmassen sind speziell entwickelt 

worden für das Verfugen von Übergängen bei Laminatböden zu 

Natursteinböden, sowie das Abdichten von Zargen im 

Bodenbereich. Sie ist auch zum Verfugen von Natursteinböden wie 

Marmor, Gneis, Porphyr, Granit, Sandstein, Terazzo, etc. 

hervorragend geeignet. Die Laminat-/Vinylfugenmassen haben eine 

  matte Oberflächenstruktur und passen so perfekt zu seidenmatten 

  Laminat- und Vinylböden. 

 

 

Technische Angaben: Spez. Gewicht: 
Eigenschaft: 

1,22 g/ml 
pastös, standfest 

 Hautbildezeit: ca.  6 min. (bei +23°C und 50%RLF) 
 Verarbeitung: + 5°C bis + 3 

Wärmebeständigkeit - 50°C bis +150°C  
Modul 100 %: ca 0,46 N/mm2 
Shore-A-Härte: ca. 24 
Zul.Gesamtverform.: ± 20% 
Bruchdehnung:     100 %(DIN EN ISO 8339)  
Durchhärtung:            ca. 2,5mm/24 Std. (23°C und 50%RLF) 
   
Farben: 13 Farben sh. Rückseite 

   Prüfungen:  DIN EN ISO 15651,ISO  16938-1:2008, DIN EN ISO846 
                                              Geeignet für den Einsatz im Lebensmittelbereich.     
                                              Unbedenklichkeitserklärung für den Lebensmittelbereich. 
                                              Geeignet für den Einsatz in Reinräumen. Erfüllt die französi-           
 sche VOC-Anforderung Klasse A+  
 

 

Verarbeitung: Abkleben der Fugenflanken sowie  hinterfüllen (z.B. mit 
ferax-Fugenfüllprofil) zur Vermeidung einer Drei-Flanken- 
Haftung. Vorbehandlung der Haftflächen: Die Haftflächen 
müssen trocken, staub- und fettfrei sein. Teer- und 
bitumenhaltige Untergründe sind als Haftgrund ungeeignet. 
Fugenausbildung: Bei bewegungsausgleichenden Fugen 
müssen die Dimensionen auf die max. Bewegungs- 
aufnahme ausgelegt sein. Ein Mindestquerschnitt der Fuge 
von 5 mm Breite x 4 mm Tiefer ist einzuhalten. Eine 
Dreiflankenhaftung ist zu vermeiden. 
Einbringen des Dichtstoffes: ferax®-Laminat-/Vinylfugen-
massen sind innerhalb der Verarbeitungsdauer gleich-
mäßig und blasenfrei in die Fuge einzubringen. Bei der 
Nacharbeit ist ein guter Kontakt mit den Haftflächen 
/Fugenflanken sicherzustellen (Abglätten mit ferax®-
Glättmittel). 
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Anwendungs- 
einschränkungen: Oberfläche der Natursteine nicht mit Primer benetzen. 

Primer erzeugen Flecken, welche nur noch mechanisch 
(z.B. abschleifen) zu entfernen sind. Verfüllen der Fuge mit 

ferax®-Laminat-/Vinylfugenmasse. Trockenes Abglätten 

mit einer Spachtel (z.B. ferax-Fugenmeister). Wenn 
notwendig mit   ferax®-Glättmittel   oder   entspanntem   
Wasser Korrekturen vornehmen. In Räumen wo Disper-
sionsanstriche zur Verwendung kommen ist darauf zu 
achten, dass die Anstriche völlig trocken und abgelüftet 
sind, da in Verbindung mit ferax®-Laminatfugenmasse bei 

Verfugungen oder Versiegelungen im Innenbereich eine 
Verfärbung des Dichtstoffes auftreten kann 

 
 

Sicherheitshinweise: Entnehmen Sie dem aktuellen EG-Sicherheitsdatenblatt. 
 Einzusehen auf unserer Homepage: ferax.de 

 
 

Lagerung: Bei kühler und trockener Lagerung in luftdichten Gebinden 
mind. 12 Monate. 

 
 

Verpackung: Kartuschen zu 310ml, je 12 Kartuschen im Karton 
 

Lieferbare Farbtöne:  
       Sh. Rückseite 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

  
 
 
 
 
 
 

Wir übernehmen die Gewähr für die gleichbleibende Qualität unserer Produkte, behalten uns jedoch 
technische Veränderungen und Weiterentwicklungen vor. Die Angaben auf diesem Merkblatt beruhen 
auf praktischen und wissenschaftlichen Erfahrungen. Da wir bei der Vielfalt der Werkstoffe weder auf 
diese noch auf deren Verarbeitung Einfluss haben, können wir keine Eigenschaftszusicherung im Sinne 
der neuesten BGH-Rechtsprechung übernehmen. Diese Angaben sind unverbindlicher Art und befreien 
nicht von ausreichenden Eigenprüfungen.                                                        Stand Januar 2023 
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